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ARTIKEL 1 
Begriffsbestimmungen 
In den vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen werden die folgenden 
Begriffe wie folgt ausgelegt:

1.1. “SMABTP Germany GmbH”
Die Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Industrie- und Handelskammer zu Köln, HRB 
115470) mit Sitz Im Zollhafen 24, in 50678 
Köln, Deutschland.

1.2. “Vertragspartei” 
Die Vertragspartei ist die Gegenpartei von 
der SMABTP Germany GmbH, d.h. die Partei, 
der SMABTP Germany GmbH ein Angebot 
und/oder einen Vorschlag unterbreitet hat; 
die Partei, von der SMABTP Germany GmbH 
Anweisungen und/oder Aufträge erhalten hat; 
die Partei, für die SMABTP Germany GmbH 
Tätigkeiten ausgeführt hat; die Partei, mit 
der SMABTP Germany GmbH einen Vertrag 
geschlossen hat.

1.3. “Allgemeine Geschäftsbedingungen”
Die vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der SMABTP Germany 
GmbH  
 
 
 
 
 

ARTIKEL 2 
Anwendbarkeit und allgemeine 
Bestimmungen

2.1. Die vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen gelten für alle 
Angebote und Vorschläge von, alle 
Anweisungen und Aufträge an und alle 
Vereinbarungen, die von SMABTP Germany 
GmbH eingegangen werden, sowie für alle 
Aktivitäten, die von SMABTP Germany GmbH 
durchgeführt werden.

2.2. Alle verbundenen Unternehmen, die zur 
Erfüllung des Auftrags eingesetzt werden, 
können sich ebenfalls auf die vorliegenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen berufen.

2.3. Abweichungen von den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen sind nur schriftlich 
möglich.

2.4. SMABTP Germany GmbH lehnt 
ausdrücklich die Anwendbarkeit der von der 
Vertragspartei verwendeten Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ab.

2.5. Sollte eine Bestimmung dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
sich nach dem Urteil eines zuständigen 
Gerichts oder Schiedsrichters als ungültig, 
nichtig oder nicht durchsetzbar erweisen, 
bleiben alle anderen in diesen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen enthaltenen 
Bestimmungen in vollem Umfang in Kraft.

2.6. Weicht eine Übersetzung dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen vom 
deutschen Originaltext ab, so ist der deutsche 
Text maßgebend.
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ARTIKEL 3 
Angebote und Vorschläge

3.1. Alle Angebote und Vorschläge von 
SMABTP Germany GmbH sind, sofern nicht 
ausdrücklich anders angegeben, unverbindlich 
und unterliegen dem Vorbehalt der 
Ergebnisse einer Kundenprüfung. Die Prüfung 
des Kunden erfolgt gemäß den Geldwäsche- 
und Terrorismusbekämpfungsvorschriften 
und/oder anderer (internationalen) 
Sanktionsvorschriften.

3.2. Alle von SMABTP Germany GmbH 
unterbreiteten Angebote und Vorschläge im 
Namen Dritter sind, sofern nicht ausdrücklich 
anderes angegeben, unverbindlich und 
unterliegen dem Vorbehalt der Ergebnisse 
einer Kundenprüfung. Die Prüfung des 
Kunden erfolgt gemäß den Geldwäsche- 
und Terrorismusbekämpfungsvorschriften 
und/oder anderer (internationalen) 
Sanktionsvorschriften.

3.3. Die in den Angeboten und Vorschlägen 
genannten Tarife und Preise verstehen sich 
ohne Mehrwertsteuer und sonstige Abgaben 
und Steuern und/oder sonstige Kosten, 
sowie ohne Verwaltungskosten, sofern nicht 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde.

ARTIKEL 4 
Zustandekommen eines Abkommens

4.1. Ein Vertrag zwischen SMABTP Germany 
GmbH und der Vertragspartei kommt zu 
dem Zeitpunkt zustande, zu dem SMABTP 
Germany GmbH einen Auftrag schriftlich 
annimmt oder mit der Ausführung der 
Verträge beginnt. SMABTP Germany GmbH 
ist berechtigt, die erteilten Aufträge ohne 
Angabe von Gründen abzulehnen, auch wenn 
bereits Angebote für die Durchführung von 
Tätigkeiten abgegeben wurde.

4.2. Alle Aufträge werden ausschließlich von 
SMABTP Germany GmbH angenommen und 
ausgeführt, auch wenn die ausdrückliche 
oder stillschweigende Absicht besteht, 
einen Auftrag durch eine bestimmte Person 
ausführen zu lassen.
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ARTIKEL 5 
Dauer und Beendigung des Abkommens 

5.1. Sofern die Vertragsparteien nicht 
schriftlich etwas anderes vereinbaren, wird 
ein Vertrag so ausgelegt, dass er für die 
angemessene Dauer der Ausführung der 
vereinbarten Tätigkeiten geschlossen wird.

5.2. Wenn die Vertragspartei ihren 
Verpflichtungen aus dem Vertrag nicht 
nachkommt, ist SMABTP Germany GmbH 
nach Gewährung einer Frist von mindestens 
14 Tagen zur Behebung der Vertragsverletzung 
durch die Vertragspartei in schriftlicher 
Form, einschließlich einer Erklärung über 
die Art der Vertragsverletzung, und wenn die 
Vertragspartei ihren Verpflichtungen dennoch 
nicht nachkommt, dazu bevollmächtigt 
den Vertrag mit sofortiger Wirkung zu 
kündigen. Darüber hinaus ist SMABTP 
Germany GmbH berechtigt, jederzeit den 
Vertrag (einschließlich befristeter Verträge) 
unter Einhaltung einer Frist von 60 Tagen zu 
kündigen.

5.3. In jedem Fall ist SMABTP Germany 
GmbH berechtigt, den Vertrag schriftlich mit 
sofortiger Wirkung zu kündigen, wenn:
- � �Die Vertragspartei gegen die geltenden 

Gesetze und Rechtsvorschriften verstößt;

-  �Die Vertragspartei ihre Tätigkeit ganz oder 
überwiegend einstellt;

- � �Die Vertragspartei aufgelöst oder liquidiert 
wird;

- � �Die Vertragspartei die Verfügungsgewalt 
über ihr Vermögen oder einen Teil davon 
verliert;

- � �Die Vertragspartei ein Moratorium 
beantragt hat;

- � �Die Vertragspartei verstorben ist oder sich 
in einer gerichtlichen Zwangsvollstreckung 
befindet;

- � �Die Vermögenswerte der Vertragspartei 
gepfändet werden;

 
- � �Die Vertragspartei einen Insolvenzantrag 

gestellt hat oder für insolvent erklärt 
wurde.

Tritt einer der in diesem Artikel genannten 
Umstände ein, ist die Vertragspartei dazu 
verpflichtet, unverzüglich SMABTP Germany 
GmbH schriftlich darüber zu informieren.

5.4. Das Recht der Vertragsparteien, das 
Abkommen zu annullieren, wird ausdrücklich 
ausgeschlossen. 
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ARTIKEL 6 
Zusammenarbeit der Vertragsparteien

6.1. Die Vertragspartei ist verpflichtet, 
SMABTP Germany GmbH alle Informationen 
und Unterlagen zur Verfügung zu stellen, 
die entweder gesetzlich vorgeschrieben sind 
oder von SMABTP Germany GmbH für die 
korrekte Ausführung der Tätigkeiten benötigt 
werden, und zwar rechtzeitig und in der 
von SMABTP Germany GmbH gewünschten 
Weise. Dies umfasst unter anderem 
Änderungen der Kontaktinformationen, 
der Unternehmensaktivitäten, der 
Unternehmensziele, der Unternehmensgröße, 
der Unternehmensführung, der Standorte, 
der vor Ort durchgeführten Aktivitäten 
an den Standorten, zu den versicherten 
Objekten und zu den versicherten Werten. 
Wenn die Vertragspartei es versäumt, diese 
Informationen und Unterlagen (rechtzeitig) 
bereitzustellen, ist SMABTP Germany 
GmbH berechtigt, die (weitere) Ausführung 
der Tätigkeiten auszusetzen, bis alle 
erforderlichen Informationen und Unterlagen 
bei SMABTP Germany GmbH eingereicht 
wurden.

6.2. Darüber hinaus ist die Vertragspartei 
verpflichtet, SMABTP Germany GmbH 
alle Informationen und Unterlagen zu 
übermitteln, von denen die Vertragspartei 
weiß oder bei denen vernünftigerweise 
davon ausgegangen werden kann, dass diese 
für die ordnungsgemäße Durchführung der 
Tätigkeiten notwendig oder nützlich sind.

6.3. Die Vertragspartei garantiert, dass die 
an SMABTP Germany GmbH übermittelten 
Informationen und Unterlagen richtig und 
vollständig sind, auch wenn sie von Dritten 
stammen. Die Vertragspartei ist verpflichtet, 
den Schaden zu ersetzen, der durch die 
Unrichtigkeit und/oder Unvollständigkeit der 
übermittelten Informationen und Unterlagen 
entsteht.

6.4. Die Vertragspartei ist verpflichtet, die 
vorgelegten Unterlagen auf ihre Richtigkeit 
und Vollständigkeit zu prüfen und SMABTP 
Germany GmbH unverzüglich über etwaige 
Mängel oder Unklarheiten zu informieren.

6.5. Wenn die Nichteinhaltung der Artikel 
6.1 bis 6.4 durch die Vertragspartei zu 
Verzögerungen, Mängeln, Unterlassungen 
oder anderen Fehlern bei der Durchführung 
von Aktivitäten führt, haftet SMABTP 
Germany GmbH gegenüber der Vertragspartei 
nicht für solche Verzögerungen, Mängel, 
Unterlassungen oder andere Fehler. Darüber 
hinaus sind alle daraus resultierenden 
(zusätzlichen) Kosten der Vertragspartei 
zuzurechnen und die Vertragspartei ist 
verpflichtet, SMABTP Germany GmbH alle 
(zusätzlichen) Kosten zu erstatten, die 
für (zusätzliche) erforderliche Tätigkeiten 
anfallen.
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ARTIKEL 7 
Ausführung der Tätigkeiten

7.1. Sofern die Vertragsparteien nichts 
anderes schriftlich vereinbart haben, legt 
SMABTP Germany GmbH die Art und Weise 
fest, in der die Tätigkeiten durchzuführen 
sind.

7.2. Der SMABTP Germany GmbH 
übertragene Aufträge führen ausschließlich 
zu Leistungsverpflichtungen von der 
SMABTP Germany GmbH, niemals zu 
Ergebnisverpflichtungen.

7.3. SMABTP Germany GmbH ist 
berechtigt, ohne vorherige Zustimmung 
der Vertragspartei, Dritte mit der 
Ausführung von Tätigkeiten zu beauftragen. 
Wenn SMABTP Germany GmbH Dritte 
mit der Durchführung von Tätigkeiten 
beauftragt hat, gelten die vorliegenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen auch 
dazu, diese Dritten gegenüber anderen 
Parteien zu entschädigen. SMABTP 
Germany GmbH und diese Dritten sind 
berechtigt, sich gegenüber anderen 
Parteien auf die vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen zu berufen.

7.4. SMABTP Germany GmbH steht es frei, zu 
bestimmen, welche Personen die Tätigkeiten 
ausführen, es sei denn, in der Vereinbarung 
ist ausdrücklich festgelegt, dass bestimmte 
Personen die Tätigkeiten ausführen müssen.

7.5. Sofern nicht ausdrücklich schriftlich 
anders vereinbart, können die von SMABTP 
Germany GmbH angegebenen Fristen für die 
Durchführung von Tätigkeiten niemals als 
Ausschlussfristen angesehen werden.

7.6. Die Vertragspartei kann aus den von 
SMABTP Germany GmbH vorgenommenen 
Berechnungen oder aus den weiteren 
Auswirkungen dieser Berechnungen keinerlei 
Rechte ableiten. Solche Berechnungen sind 
als vorläufig und indikativ zu betrachten.

7.7. Alle allgemeinen Informationen, die 
von SMABTP Germany GmbH im Internet 
und/oder schriftlich und/oder auf Anfrage 
oder in sonstiger Weise geteilt werden, 
sind unverbindlich und gelten niemals als 
Beratung durch SMABTP Germany GmbH.



 SMA BTP GERMANY / 7

ARTIKEL 8 
Vertraulichkeit

8.1. SMABTP Germany GmbH und 
die Vertragspartei, sowie deren 
Mitarbeiter und Dritte, sind zur strikten 
Geheimhaltung verpflichtet. Alle 
Informationen, die ihnen im Rahmen 
des abgeschlossenen Vertrags offenbart 
werden und die nach Treu und Glauben 
als vertraulich oder geheim zu betrachten 
sind unterliegen der Geheimhaltung. 
Diese Verpflichtungen gelten nicht, wenn 
bestimmte Informationen aufgrund 
gesetzlicher Verpflichtungen, eines 
Gerichtsurteils oder aufgrund der Erfüllung 
eines Vertrages Dritten gegenüber 
offengelegt werden müssen.

8.2. Der vorliegende Artikel bezieht sich nicht 
auf Informationen, die SMABTP Germany 
GmbH oder der Vertragspartei als Empfänger 
bereits vor der Erteilung des Auftrags bekannt 
waren und die entweder rechtmäßig von 
Dritten erworben wurden oder öffentlich 
bekannt sind.
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ARTIKEL 9 
Geistiges Eigentum

9.1. SMABTP Germany GmbH ist alleiniger 
Inhaber aller Rechte an geistigem 
Eigentum in Bezug auf Informationen, 
Software und andere Systeme, die von 
SMABTP Germany GmbH verwendet 
werden und/oder entwickelt wurden.

9.2. Die Vertragspartei unterlässt jede 
Form der Verbreitung, Vervielfältigung, 
Veröffentlichung oder Nutzung 
von Informationen, Software oder 
anderen Systemen, insbesondere von 
Computerprogrammen, Arbeitsmethoden, 
Ratschlägen, (Muster-)Verträgen und 
anderen geistigen Produkten, die entweder 
von SMABTP Germany GmbH verwendet 
werden oder früher von SMABTP Germany 
GmbH verwendet oder im Zusammenhang 
mit der Durchführung von Tätigkeiten und/
oder dem Vertrag entwickelt wurden.

ARTIKEL 10 
Höhere Gewalt

10.1. Ist SMABTP Germany GmbH nicht in 
der Lage, ihre Verpflichtungen aus dem 
Vertrag ganz oder teilweise zu erfüllen, 
und zwar aus Gründen, die entweder 
außerhalb des Einflussbereichs von 
SMABTP Germany GmbH liegen oder 
die nicht vorhersehbar sind oder die 
nach Treu und Glauben nicht vermieden 
werden können, wie z. B. Krankheit eines 
Mitarbeiters, Versäumnisse Dritter, oder 
Ähnliches, so werden alle Verpflichtungen 
von SMABTP Germany GmbH ausgesetzt, 
bis SMABTP Germany GmbH in der 
Lage ist, ihren Verpflichtungen in der 
vereinbarten Weise nachzukommen, 
wobei SMABTP Germany GmbH nicht in 
irgendeiner Weise säumig betrachtet wird 
und in diesem Fall der Vertragspartei 
keinerlei Schadensersatz zusteht.
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ARTIKEL 11  
Vergütung

11.1. Die von der SMABTP Germany GmbH zu 
erhaltende Vergütung für die zu erbringenden 
Leistungen kann verschiedene Formen 
annehmen, einschließlich Provisionen, 
Stundensätze usw.. Diese Vergütungen 
werden von Fall zu Fall vereinbart.

11.2. Alle Kosten, die während der 
Durchführung der Tätigkeiten entstehen – 
einschließlich, aber nicht beschränkt auf 
Reisekosten und Ausgaben von Dritten, die 
von SMABTP Germany GmbH während der 
Durchführung der Tätigkeiten beschäftigt 
werden – sind nicht in der oben genannten 
Vergütung enthalten, und SMABTP Germany 
GmbH ist berechtigt, diese Kosten der 
Vertragspartei separat in Rechnung zu stellen. 
Die fälligen Vergütungen sind unabhängig von 
den Ergebnissen der von SMABTP Germany 
GmbH durchgeführten Tätigkeiten.

11.3. SMABTP Germany GmbH ist 
berechtigt, jede Erhöhung von Steuern (z.B. 
Mehrwertsteuer) oder anderen Kosten (von 
Behörden oder anderweitig) unverzüglich an 
die Vertragspartei weiterzugeben.

11.4. Etwaige Schätzungen der SMABTP 
Germany GmbH oder ihrer Mitarbeiter 
hinsichtlich des Zeitaufwands für die 
Tätigkeiten sind rein indikativ und können 
weder als Pauschalbetrag noch als 
Preisvereinbarung angesehen werden, es sei 
denn, die Parteien haben dies ausdrücklich 
schriftlich vereinbart.

11.5. Die Rechnungsstellung durch SMABTP 
Germany GmbH erfolgt monatlich, sofern 
nicht anders vereinbart.

ARTIKEL 12  
Zahlung und Sicherheit

12.1. Die Vertragspartei ist verpflichtet, die in 
Rechnung gestellten Beträge in der auf der 
Rechnung angegebenen Währung auf das 
von SMABTP Germany GmbH angegebene 
Bankkonto zu innerhalb von 30 Tagen nach 
Rechnungsdatum zu überweisen. Kommt die 
Vertragspartei dem nicht nach, gerät sie in 
Verzug.

12.2. In dem Umfang, in dem SMABTP 
Germany GmbH im Namen Dritter Prämien 
und/oder Zinsen von der Vertragspartei 
verlangt, muss sich die Vertragspartei 
bewusst sein, dass die Nichtzahlung oder 
nicht fristgerechte Zahlung der verlangten 
Prämien und/oder Zinsen dazu führen 
kann, dass die Vertragspartei nicht in der 
Lage ist, mit diesen Dritten geschlossene 
Vereinbarungen durchzusetzen (wie 
beispielsweise Versicherer; in diesem Fall 
kann eine vereinbarte Versicherung den 
Versicherungsschutz für das versicherte 
Risiko verlieren). Nichts kann so ausgelegt 
werden, dass SMABTP Germany GmbH 
sich gegenüber der Vertragspartei oder im 
Namen der Vertragspartei verpflichtet, fällige 
Beträge (z.B. Prämien oder Kosten) an oder 
von Dritten (wie beispielsweise Versicherern 
oder Versicherten) als persönliche Schuld zu 
zahlen.
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12.3. SMABTP Germany GmbH ist berechtigt, 
alle der Vertragspartei geschuldeten Beträge 
mit etwaigen Forderungen gegenüber der 
Vertragspartei zu verrechnen.

12.4. Die Vertragspartei ist nicht berechtigt, 
die Zahlung von Rechnungen auszusetzen 
oder zu verrechnen.

12.5. SMABTP Germany GmbH ist jederzeit 
berechtigt, Vorauszahlung, Barzahlung oder 
Sicherheiten zu verlangen.

12.6. Falls die in Artikel 5.3 der vorliegenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
genannten Umstände eintreten, sind mit 
sofortiger Wirkung alle Beträge, die der 
Vertragspartei von SMABTP Germany GmbH in 
Rechnung gestellt werden, einforderbar.

12.7. SMABTP Germany GmbH ist berechtigt, 
ein Zurückbehaltungsrecht an allen 
Dokumenten und/oder Informationen 
und/oder anderen Vermögenswerten, 
die sich im Besitz von SMABTP Germany 
GmbH befinden, auszuüben, bis die 
Vertragspartei alle geschuldeten Beträge 
bezahlt hat (einschließlich aller Beträge im 
Zusammenhang mit früheren oder späteren 
Vereinbarungen).

12.8. SMABTP Germany GmbH ist 
berechtigt, die Ausführung von Tätigkeiten 
oder anderen Verpflichtungen im 
Zusammenhang mit dem Vertrag so lange 
auszusetzen, bis die Vertragspartei alle 
Zahlungsverpflichtungen und sonstigen 
Verpflichtungen erfüllt hat.

ARTIKEL 13 
Außergerichtliche Kosten

13.1. Wenn die Vertragspartei ihren 
Zahlungsverpflichtungen oder anderen 
Verpflichtungen aus dem Vertrag nicht 
nachkommt, ist die Vertragspartei 
verpflichtet, SMABTP Germany GmbH 
alle gerichtlichen und außergerichtlichen 
Kosten, die zur Eintreibung der 
ausstehenden Forderungen anfallen, zu 
erstatten.
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ARTIKEL 14 
Reklamationen

14.1. Die Vertragspartei ist verpflichtet, der 
SMABTP Germany GmbH alle Beanstandungen 
in Bezug auf etwaige Mängel die bei der 
Ausführung von Tätigkeiten und/oder in Bezug 
auf eine Rechnung schriftlich mitzuteilen, 
und zwar entweder innerhalb von 14 Tagen, 
nachdem die Vertragspartei von diesen 
Mängeln Kenntnis erlangt hat oder innerhalb 
von 14 Tagen nach dem Rechnungsdatum. 
Solche Reklamationen müssen eine 
detaillierte Beschreibung entweder der 
Mängel oder der Einwände gegen die 
Rechnung enthalten, damit SMABTP Germany 
GmbH eine begründete Antwort geben kann.

14.2. Im Falle einer begründeten 
Beanstandung behebt SMABTP Germany 
GmbH den Mangel vertragsgemäß. 
Verhindert die Vertragspartei der SMABTP 
Germany GmbH die Maßnahmen zur 
Schadensbehebung, erlischt jeglicher 
Anspruch auf Schadensersatz und/oder 
Erfüllung.

14.3. Jegliche Haftung von SMABTP Germany 
GmbH im Zusammenhang mit Mängeln bei 
der Ausführung der Tätigkeiten ist gemäß 
Artikel 15 der vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen beschränkt.
 
 

ARTIKEL 15 
Haftung

15.1. SMABTP Germany GmbH haftet außer für 
vorsätzlich begangene Schäden, niemals für 
einen Schaden, es sei denn, die Vertragspartei 
beweist, dass SMABTP Germany GmbH bei 
der Ausführung der Arbeiten nicht die von 
einem guten Unternehmer zu erwartende 
Sorgfalt beachtet und nicht so gehandelt hat, 
wie es ein sachkundiger Geschäftspartner 
nach Treu und Glauben tun würde.

15.2. Außerdem ist die SMABTP Germany 
GmbH niemals haftbar für 
- �Schäden, die sich aus Situationen 

höherer Gewalt ergeben, wie in Artikel 
10 der vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen beschrieben;

- �Alle Schäden, die der Vertragspartei oder 
Dritten aus der Weitergabe von unrichtigen 
oder unvollständigen Unterlagen oder 
Informationen durch die Vertragspartei 
entstehen oder damit zusammenhängen, 
einschließlich der Fälle, in denen solche 
Informationen und Unterlagen von 
Dritten stammen, oder alle Schäden, die 
anderweitig aus Anweisungen, Handlungen 
oder Fahrlässigkeit der Vertragspartei 
entstehen oder damit zusammenhängen;

- �Schäden, die der Vertragspartei oder Dritten 
durch Handlungen oder Fahrlässigkeit 
von Helfern von SMABTP Germany GmbH 
entstehen;
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- �Schäden, die der Vertragspartei oder 
Dritten aus oder im Zusammenhang mit 
dem Ablauf von Verjährungsfristen und/
oder Verfallsfristen und/oder sonstigen 
Beschränkungen von Regressmöglichkeiten 
entstehen, es sei denn, die Vertragspartei 
hat SMABTP Germany GmbH schriftlich 
auf die Wahrung dieser Fristen oder 
Regressmöglichkeiten hingewiesen;

- �Jegliche Handelsverluste, Folgeschäden 
oder Folgeverluste, die der Vertragspartei 
oder Dritten entstehen, einschließlich, aber 
nicht beschränkt auf Schäden aufgrund 
von Betriebsstillstand oder Umsatz- oder 
Gewinnverlusten.

15.3. Die Haftung von SMABTP Germany GmbH 
für Schäden, die durch den Vertrag und/oder 
die Ausführung von Tätigkeiten verursacht 
werden (unabhängig davon, ob der Anspruch 
auf einem Vertrag oder einer unerlaubten 
Handlung beruht), ist pro Schadensereignis 
auf das Dreifache der von der Vertragspartei 
gezahlten und/oder geschuldeten Vergütung 
für SMABTP Germany GmbH Bezug auf die 
Tätigkeiten und/oder den Vertrag, auf den 
sich das schadensverursachende Ereignis 

bezieht, begrenzt. Wenn aus irgendeinem 
Grund keine Entschädigung aus der üblichen 
Berufshaftpflichtversicherung erfolgt, ist die 
Höchsthaftung von SMABTP Germany GmbH, 
auf einen Höchstbetrag von EUR 100.000 je 
schadensverursachendes Ereignis begrenzt.

15.4. Die Vertragspartei ist verpflichtet, 
SMABTP Germany GmbH zu entschädigen 
für und von allen Ansprüche Dritter 
(einschließlich, aber nicht beschränkt auf 
Hilfspersonen und Mitarbeiter von SMABTP 
Germany GmbH und der Vertragspartei), die 
sich aus der Durchführung von Tätigkeiten 
ergeben oder damit zusammenhängen, 
sowie für alle gerichtlichen und/oder 
außergerichtlichen Kosten freizustellen, es 
sei denn, diese Ansprüche resultieren aus 
vorsätzlichen Handlungen oder bewusster 
Fahrlässigkeit von SMABTP Germany GmbH 
oder von mit der SMABTP Germany GmbH 
verbundenen leitenden Angestellten.

15.5. Jegliche Ansprüche gegenüber SMABTP 
Germany GmbH müssen spätestens innerhalb 
von 12 Monaten nach dem Zeitpunkt, zu dem 
der Geschädigte sowohl den Schaden als 
auch die für diesen Schaden verantwortliche 
Person kennt, beim zuständigen Gericht 
geltend gemacht werden. Andernfalls erlischt 
jeglicher Anspruch auf Schadensersatz und/
oder Erfüllung.
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ARTIKEL 16 
Gesetzgebung und Sanktionen

16.1. Die Parteien unterlassen jegliche 
Handlungen, die gegen geltendes 
internationales und nationales Recht 
verstoßen, einschließlich jeglicher 
Sanktionsgesetze. Den Parteien ist es 
ausdrücklich untersagt, Geschäfte zu tätigen 
oder Geschäftsbeziehungen mit und durch 
Personen, Organisationen und Nationen zu 
ermöglichen, die Sanktionen unterliegen und/
oder auf Sanktionslisten aufgeführt sind. Die 
Vertragsparteien ergreifen die erforderlichen 
Maßnahmen, um Verstöße gegen Gesetze und 
Rechtsvorschriften zu verhindern.

ARTIKEL 17 
Schutz von personenbezogenen Daten
 
17.1. SMABTP Germany GmbH verarbeitet 
personenbezogene Daten, die von 
der Vertragspartei im Rahmen der 
Vertragserfüllung übermittelt werden, in 
Übereinstimmung mit allen Verpflichtungen, 
die sich aus den geltenden Gesetzen und 
Rechtsvorschriften ergeben, einschließlich, 
aber nicht beschränkt auf die Datenschutz-
Grundverordnung (“DSGVO”). 
 

ARTIKEL 18 
Anwendbares Recht und Gerichtsbarkeit

18.1. Auf alle Angebote, Vorschläge, 
Anweisungen, Aufträge und alle 
Rechtsverhältnisse, die sich aus diesen 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen, 
dem Vertrag und/oder der Ausführung 
der Tätigkeiten ergeben oder damit 
zusammenhängen, ist ausschließlich 
deutsches Recht anwendbar.

18.2. Für alle Streitigkeiten, die sich aus 
dem Vertrag und/oder der Ausführung 
der Tätigkeiten ergeben oder damit 
zusammenhängen, ist das zuständige Gericht 
in Köln, Deutschland, zuständig.


